23. Ordnung zur Anderung
der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07
der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz
fiir die Priifung in Masterstudiengangen

vom 9. April 2019

(Veroffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universitat-Mainz,
Nr. 04/2019, S. 155)

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der
Fassung vom 19. November 2010 (GVBI. S. 463), zuletzt geadndert durch Artikel 21 des
Gesetzes vom 19. Dezember 2018 (GVBI. S. 448), BS 223-241, haben der Fachbereichsrat
des

Fachbereichs 02 — Sozialwissenschaften, Medien und Sport am 28. November 2018 und des
Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie am 13. Juni 2018, sowie

die Dekanin des Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie per Eilentscheid gemaR § 88
Abs. 3 HochSchG am 10. Juli 2018

die nachfolgende Ordnung zur Anderung der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 fur die
Prifung in Masterstudiengangen, beschlossen. Diese Ordnung hat der Prasident der
Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz mit Schreiben von 21. Marz 2019, Az
03/02/12/03/02/01/107, genehmigt. Sie wird hiermit bekannt gemacht.

Artikel 1

Die Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz fr
die Prufung in Masterstudiengangen vom 13. Dezember 2011 (StAnz. S. 263), zuletzt gedndert
mit Ordnung vom 13. Marz 2019, wird wie folgt geandert:

1. Im Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16 wird die Liste der Facher wie folgt gedndert:
a) Die Bezeichnung ,Slavistik (Schwerpunkt Polonistik)* wird ersetzt durch die
Bezeichnung ,Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Polonistik)“.
b) Die Bezeichnung ,Slavistik (Schwerpunkt Russistik)“ wird ersetzt durch die
Bezeichnung ,Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Russistik)“.

2. Der Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 02, Kommunikation (Schwerpunkt
Kommunikations- und Medienforschung) wie folgt geandert:

a) Inallen Modulen wird hinter dem Wort ,Studienleistung” die Fu3note ,,'
gestrichen.

b) Das Modul 1 ,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation®
erhalt folgende Fassung:

Modul 1 ,,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation”
Regel- Verpflich- Leistungs-| Studien-
SWS .
semester| tungsgrad punkte leistung

Lehrveranstaltung | Art

Fortgeschritt. Statistik|

& Datenanalyse U 1 P 3 7

Datenprasentation U] 1 P 2 4




Modulprifung

Klausur in der Ubung
.Fortgeschritt. Statistik &
Datenanalyse® (90 Min.)

Gesamt 5 11
c) Das Modul 2 ,Medien & Markte" erhalt folgende Fassung:
Modul 2 ,,Medien & Markte*
Lehrveranstaltung | Art Regel- Verpflich- SWS Leistungs- St_udlen-
semester| tungsgrad punkte leistung
Medienmarkte VL 1 P 2 3
Kommunikations- VL 1 p 5 3
management
!_atest Devglopments S 1 p 2 5
in Communications
Modulprifung Hausarbeit im Seminar.
Im Sinne der Vergleichbarkeit
der Prufungsleistungen belegt
die Dozentin oder der Dozent
englischsprachige Arbeiten in
der Regel mit einem
entsprechend niedrigeren
Anforderungsprofil hinsichtlich
der sprachlichen
Ausdrucksfahigkeit.
Gesamt 5 11
3. Der Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16, Kommunikation (Schwerpunkt

Medienmanagement wie folgt geandert:

a) Inallen Modulen wird hinter dem Wort ,Studienleistung® die FuRnote ,,'*
gestrichen.
b) Das Modul 1 ,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation®
erhalt folgende Fassung:
Modul 1 ,,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation®
Lehrveranstaltung | Art Regel- Verpflich- SWS Leistungs- St_udlen-
semester| tungsgrad punke leistung
Fortgeschritt. Statistik| 0 1 p 3 7
& Datenanalyse
Datenprasentation U] 1 P 2 4
Klausur in der Ubung
Modulprifung .Fortgeschrittene Statistik &
Datenanalyse” (90 Min.)
Gesamt 5 1
c) Das Modul 2 ,Medien & Markte“ erhalt folgende Fassung:

Modul 2 ,,Medien & Markte“




Regel- Verpflich- Leistungs-| Studien-

Lehrveranstaltung | Art semester| tungsgrad SWS punkte leistung
. . Online-
Medienmarkte VL 1 P 2 3 Selbsttest

Kommunikations-
management

Latest Developments
in Communications

Modulprifung Hausarbeit im Seminar.
Im Sinne der Vergleichbarkeit
der Prufungsleistungen belegt
die Dozentin oder der Dozent
englischsprachige Arbeiten in
der Regel mit einem
entsprechend niedrigeren
Anforderungsprofil hinsichtlich
der sprachlichen
Ausdrucksfahigkeit.
Gesamt 5 11

VL 1 P 2 3

S 1 P 2 5

d) Das Modul 6 ,Medienanalyse” wird wie folgt gedndert:

aa) Beider Lehrveranstaltung ,Medienwirtschaftliche Forschungsergebnisse*
wird die Regelsemesterzahl ,2“ durch die Regelsemesterzahl ,3“ ersetzt.

bb) Bei der Lehrveranstaltung ,Latest Developments in Media Management*
wird die Regelsemesterzahl ,2“ durch die Regelsemesterzahl ,4“ ersetzt.

e) Im Modul 7 ,Medienbetriebslehre II* wird bei der Lehrveranstaltung ,Kolloquium
Managementtechniken® die Regelsemesterzahl ,3“ durch die Regelsemester-
zahl 4 ersetzt.

f) Das Modul 8 ,Medienproduktion® wird wie folgt geandert:

aa) Beider Lehrveranstaltung ,Medienproduktion” wird die
Regelsemesterzahl ,3 durch die Regelsemesterzahl ,2“ ersetzt.

bb) In der Modulprufung wird das Wort ,Hausarbeit“ durch das Wort
,Portfolio“ ersetzt.

g) Das Modul 9 ,Medienwirtschaftliche Vertiefung“ wird wie folgt gedndert:

aa) Beider Lehrveranstaltung ,Medienwirtschaftliche Empirie / Praxis I“ wird
die Regelsemesterzahl ,3" durch die Regelsemesterzahl ,2“ ersetzt.

bb) Bei der Lehrveranstaltung ,Medienwirtschaftliche Empirie / Praxis II* wird
die Regelsemesterzahl ,4“ durch die Regelsemesterzahl ,3“ ersetzt.

h)  Im Modul 10 ,Abschlussmodul“ werden bei der Lehrveranstaltung ,Kolloquium
zur Masterarbeit® nach dem Wort ,zur“ die Worte ,Vorbereitung der“ eingefligt
und die Regelsemesterzahl ,4“ durch die Regelsemesterzahl ,3“ ersetzt.

4. Im Anhang zu den §§ 2, 5 6, 11-16 Kommunikation (Schwerpunkt
Unternehmenskommunikation wie folgt geandert:
a) Inallen Modulen wird hinter dem Wort ,Studienleistung” die Fuf3note ,,'
gestrichen.
b) Das Modul 1 ,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation®
erhalt folgende Fassung:



Modul 1 ,,Fortgeschrittene empirische Methoden und Datenprasentation®
Lehrveranstaltung | Art Regel- Verpflich- SWS Leistungs- St.udlen-
semester| tungsgrad punke leistung
Fortgeschritt. Statistik| 0 1 p 3 7
& Datenanalyse
Datenprasentation U] 1 P 2 4
Klausur in der Ubung
Modulprifung .Fortgeschrittene Statistik &
Datenanalyse® (90 Min.)
Gesamt 5 1
c) Das Modul 2 ,Medien & Markte" erhalt folgende Fassung:
Modul 2 ,,Medien & Markte*
Lehrveranstaltung | Art Regel- Verpflich- SWS Leistungs- St_udlen-
semester| tungsgrad punkte leistung
Medienmarkte VL 1 P 2 3
Kommunikations- VL 1 p 5 3
management
!_atest Devglopments s 1 p 5 5
in Communications
Modulprifung Hausarbeit im Seminar.
Im Sinne der Vergleichbarkeit
der Priifungsleistungen belegt
die Dozentin oder der Dozent
englischsprachige Arbeiten in
der Regel mit einem
entsprechend niedrigeren
Anforderungsprofil hinsichtlich
der sprachlichen
Ausdrucksfahigkeit.
Gesamt 5 11
d) Im Modul 8 ,Aufgabenfelder der Unternehmenskommunikation 11 wird die

Bezeichnung ,Finanzkommunikation & Kapitalmarkte“ durch die Bezeichnung
,Public Affairs” ersetzt.

5. Im Anhang zu §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 05, Romanistik interkulturell, Buchstabe
A. Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen (§ 2 Abs. 1), Nummer 2, wird die Ziffer
| ersatzlos gestrichen und bei Ziffer Il das Gliederungszeichen ,Il.“.

6. Der Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 05, Slavistik (Schwerpunkt
Polonistik) erhilt folgende Fassung:

»Anhang fiir den M. A. Slavistik (Polonistik) zu den §§ 5, 6, 11-14:
Fachbereich 05
Bestimmungen fiir das Fach Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Polonistik)



A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen (§ 2 Abs. 4)

1. Erster Hochschulabschluss: Abschlusszeugnis des vorhergehenden Studiums

a) Bachelorabschluss mit einer Regelstudienzeit von mindestens sechs Semestern an
einer Hochschule in Deutschland oder im Ausland mit einem fachlichen Anteil im Bereich der
Slavistik oder Polonistik/Russistik von mindestens 60 Leistungspunkten (LP)

oder:

b) ein gleichwertiger Abschluss mit gleichwertigem Umfang der fachbezogenen Studien- und
Prifungsleistungen.

c) Das Masterstudium erfolgt in einem der der unter B. 1. aufgeflihrten Profile. Die Wahl eines
Profils setzt voraus, dass in einem abgeschlossenen Studium gemal a) oder b) mindestens
20 LP in wissenschaftlichen Lehrveranstaltungen des Profilbereichs erworben wurden. Dies
gilt auch fur Studierende mit einem Abschluss B.A. Slavistik der Johannes Gutenberg-
Universitat, die im M.A. das Profil wechseln wollen. Fehlende Leistungen kdnnen nachgeholt
werden.

2. Nachweise Uber erforderliche Sprachkenntnisse

Polnisch wird als Schwerpunktsprache studiert. Beim Ubergang vom B.A.-Studiengang
Slavistik mit Schwerpunkt Russistik gemaf der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der
Johannes Gutenberg-Universitat fir die Prifung im Zwei-Facher-Bachelorstudiengang wird
die zuvor studierte zweite Sprache fortgefuhrt (Russisch, Tschechisch, Bosnisch/Kroatisch/
Serbisch oder Litauisch/Lettisch/Finnisch). Andernfalls sind entsprechende Kenntnisse des
Polnischen (Niveau B2 im Europaischen Referenzrahmen) und der Zweitsprache (Niveau A2
im Europaischen Referenzrahmen) nachzuweisen.

B. Modularisierter Studienverlauf
1. Studienverlauf

Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in
folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):

Profil ,Philologie®:
Gesamtumfang: 40 SWS (120 LP), davon

- Pflichtlehrveranstaltungen: 28 SWS

- Wahlpflichtveranstaltungen: 12 SWS
In diesem Profil sind folgende Module zu absolvieren:
Pflichtmodule: M1a, M2a, M3a, M4, M5a, M6, M7a
Wahlpflichtmodule: M4a/M4b/M4c/M4d und M8a/M8b/M8c/M8d

Profil ,Literatur und Geschichte*:
Gesamtumfang: 40 SWS (120 LP), davon
- Pflichtlehrveranstaltungen: 36 SWS
- Wahlpflichtveranstaltungen: 4 SWS
In diesem Profil sind folgende Module zu absolvieren:
Pflichtmodule: M1b, M2b, M3a, M4, M5b, M6, M7b



Wahlpflichtmodule: M4a/M4b/M4c/M4d und M8a/M8b/M8c/M8d

Profil ,Sprachwissenschaft”:
Gesamtumfang: 42 bzw. 46 SWS (122 LP), davon
- Pflichtlehrveranstaltungen: 34 SWS
- Wahlpflichtveranstaltungen: 8 bzw. 12 SWS
In diesem Profil sind folgende Module zu absolvieren:
Pflichtmodule: M1c, M2c, M3b, M4, M5c, M6, M7¢c
Wahlpflichtmodule: M4a/M4b/M4c/M4d und M8a/M8b/M8c/M8d

C. Praktika und Auslandsaufenthalte (§ 6 Abs. 4)

Studienleistungen kénnen nach entsprechender Vereinbarung teilweise an auslandischen
Hochschulen erworben werden. Die im Ausland zu absolvierenden Lehrveranstaltungen sowie
die Anerkennung auf den Mainzer Studiengang werden individuell festgelegt. Uber Einzel-
heiten informiert die Fachstudienberatung. Auf § 9 Abs. 2 wird hingewiesen.

Es sind keine verpflichtenden Praktika oder Auslandsaufenthalte vorgesehen.

D. Masterarbeit und miindliche Abschlusspriifung

1. Masterarbeit (§ 15 Abs. 5 und Abs.7)

Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit betragt 5 Monate. Fur die Masterarbeit werden 25
Leistungspunkte vergeben.

Die Masterarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. Eine Ausnahme von dieser Regel ist
nur dann zuldssig, wenn das Abfassen der Arbeit in polnischer Sprache eine zusatzliche
Leistung darstellt.

2. Mindliche Abschlusspriifung (§ 16 Abs. 2 und 3)

Die Dauer der mindlichen Abschlussprifung betragt 30 Minuten. Es werden hierfir 5
Leistungspunkte vergeben.

Gegenstand der mindlichen Abschlussprifung ist ein Thema nach Wahl der Kandidatin oder
des Kandidaten, welches im Vorfeld mit den Priferinnen oder Prifern gemaR § 16 Absatz 2
abzustimmen ist.

E. Modulplan

Die naheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gultigen Modulhandbuch
des Fachs. Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule:

Modul 1. a): Ausbaumodul 1 Sprache - Profil ,,Philologie*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Textparaphrase Il oder U 1(2) WP 2 4 Klausur (60 Min.)
Linguistische Lektire
Grammatik |1 U 2 (1) P
Ubersetzung Deutsch/Polnisch | U 2 (1) P
(Fachsprachen)




Modulpriifung

Klausur (90 Min.) (im Rahmen von Grammatik I1)

Gesamt

[ 6 [ 12 ]

Modul 1. b): Ausbaumodul 1 Sprache — Profil ,,Literatur und Geschichte“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Textparaphrase I U 1(2) P 4 Klausur (60 Min.)
Grammatik |1 U 2(1) P
Ubersetzung Deutsch/Polnisch | U 2(1) P

(Fachsprachen)

Modulpriifung

Klausur (90 Min.) (im Rahmen von Grammatik I1)

Gesamt

[ 6 |12 |

Modul 1. ¢): Ausbaumodul 1 Sprache - Profil ,,Sprachwissenschaft*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Linguistische Lektire U 1(2) P Klausur (60 Min.)
Grammatik Il U 2(1) P
Ubersetzung Deutsch/Polnisch | U 2(1) P 4
(Fachsprachen)

Modulpriifung

Klausur (90 Min.) (im Rahmen von Grammatik I1)

Gesamt

[ 6 |12 |

Modul 2. a): Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Philologie*

(bei Studienbeginn im Wintersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe
Sprach- oder HS 1 WP 2 8
Literaturwissenschaft
Sprachwissenschaft U 1 P 2 2
Literaturwissenschaft Vv 1 P 2 2
Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)
Gesamt | 6 | 12 |

Modul 2. a): Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Philologie*

(bei Studienbeginn im Sommersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
SoSe
Sprach- oder HS 1 WP 2 8
Literaturwissenschaft
Sprach- oder unv 1 WP 2 2
Literaturwissenschaft




Altere Sprachzustande /
Altkirchenslavisch

Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt

[ 6 |12 |

Modul 2. b): Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Literaturwissenschaft oder HS 1(1) WP 2 8

Osteuropaische Geschichte

(OEG)

Literaturwissenschaft \% 1(1) P 2 2

OEG Y 1(1) P 2 2

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt | 6 | 12 |

Modul 2. c): Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft*
(bei Studienbeginn im Wintersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe
Sprachwissenschaft HS 1 P
Sprachwissenschaft U 1 WP

(aus Slavistik oder AVS)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des HS)

Gesamt

[ 4 [ 10]

Modul 2. ¢): Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,.Sprachwissenschaft”
(bei Studienbeginn im Sommersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
SoSe
Sprachwissenschaft HS 1 P
Sprachwissenschaft U 1 P
Altere Sprachzustande / U 1 P Klausur (60 Min.)
Altkirchenslavisch
Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)
Gesamt | 6 | 12 |

Modul 3. a): Ausbaumodul 1 Regionalstudien — Profil ,,Philologie®, ,,Literatur und Geschichte*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Projektseminar PrS 1(2) P 2 7




Landeskunde 2

PS

2 (1)

P

Mundliche Prufung
(15 Min.)

Modulpriifung

Projektarbeit (im Rahmen des Projektseminars)

Gesamt

| 4 | 12 |

Modul 3. b): Ausbaumodul 1 Zusatzkompetenzen — Profil ,,Sprachwissenschaft*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Mathematische und statistische |V, T 1(2) WP 8 12 Klausur

Methoden | und Il (6+6)| (Mathematische und

+V/0 statistische

Sprachwissenschaft Methoden I, 90 Min.)

(aus Slavistik oder AVS) U 2 (1) 2 2

oder

Empirische Methoden der S, 6 14 Prasentation oder

Sprachwissenschaft (mit Ubung)| HS (4+2)|(6+8) Referat

und Hauptseminar (Empirische

Sprachwissenschaft (AVS) Methoden der
Sprachwiss.)

Modulpriifung

Klausur (Mathematische und statistische Methoden Il, 90 Min.) oder
Hausarbeit (HS Sprachwissenschaft, AVS)

Gesamt

[10/6 | 14 |

Von Modul Version 4. a)-d) ist eine auszuwahlen (Wahlpflicht):

Modul 4. a): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Russisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Sprach- oder PS 1(2) P 2 6
Literaturwissenschaft
Basiskurs 2 U 2(1) P 4 6 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

[ 6 |12 |

Modul 4. b): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Tschechisch
Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Sprach- oder PS 1(2) P 2 6
Literaturwissenschaft
Basiskurs 2 U 2(1) P 4 6 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

| 6 [ 12 ]




Modul 4. c): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Sprach- oder PS 1(2) P 2 6
Literaturwissenschaft
Basiskurs 2 U 2(1) P 4 6 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

[ 6 [ 12 ]

Modul 4. d): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Litauisch/Lettisch/Finnisch (SNEB)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Litauisch Il oder Lettisch Il oder | U 1(2) P 4 6 Klausur (90 Min.)
Finnisch Il
Soziolinguistisches Kolloquium S 2(1) P 2 6

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des Soziolinguistischen Kolloquiums)

Gesamt

[ 6 [ 12 ]

Modul 5. a): Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Philologie”

(bei Studienbeginn im Wintersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe
Sprach- oder HS 2 WP 2 8
Literaturwissenschaft
Sprach- oder onv 2 WP 2 2
Literaturwissenschaft
Altere Sprachzustande / U 2 P 2 2 Klausur (60 Min.)
Altkirchenslavisch

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt

[ 6 [ 12 ]

Modul 5. a): Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Philologie*

(bei Studienbeginn im Sommersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
SoSe
Sprach- oder HS 2 WP 2 8
Literaturwissenschaft
Sprachwissenschaft U 2 P 2 2
Literaturwissenschaft Vv 2 P 2 2

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt

[ 6 [ 12 ]




Modul 5. b): Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte”

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Literaturwissenschaft oder HS 2(1) WP 2 8

Osteuropaische Geschichte

(OEG)

Literaturwissenschaft \% 2(1) P 2 2

OEG \Y 2(1) P 2 2

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt | 6 | 12 |

Modul 5. ¢): Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft”
(bei Studienbeginn im Wintersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe
Sprachwissenschaft HS 2 P 8
Sprachwissenschaft K 2 P
Altere Sprachzustande / U 2 P Klausur (60 Min.)
Altkirchenslavisch
Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)
Gesamt | 6 | 14 |

Modul 5. ¢): Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,.Sprachwissenschaft”
(bei Studienbeginn im Sommersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
SoSe
Sprachwissenschaft HS 2 P
Sprachwissenschaft Vv 2 P
(AVS)
Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des HS)
Gesamt | 4 | 10 |
Modul 6) Ausbaumodul 2 Sprache
Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Lektire und Essay I U 3(3) P Essay
Ubersetzung Polnisch/Deutsch | U 3(3) P

(wiss., lit. Texte)

Modulpriifung

Klausur (90 Min.) (im Rahmen von Ubersetzung Polnisch/Deutsch)

Gesamt

[ 4] 8 |




Modul 7. a): Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Philologie*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Sprach- oder HS 3 (3) WP 2 8

Literaturwissenschaft

Sprach- oder K 3 (3) WP 2 4

Literaturwissenschaft

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten HS)

Gesamt

| 4

| 12 |

Modul 7. b): Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)
Literaturwissenschaft HS 3 (3) P 2 8
Literaturwissenschaft K 3(3) P 2 4

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des HS)

Gesamt

| 4

[ 12 |

Modul 7. c): Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,.Sprachwissenschaft”
(bei Studienbeginn im Wintersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe
Sprachwissenschaft HS 3 P
Sprachwissenschaft (Slavistik)[ U 3 P
Sprachwissenschaft \% 3 P
(AVS)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des HS)

Gesamt

6

| 12 |

Modul 7. c): Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft*
(bei Studienbeginn im Sommersemester)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
SoSe
Sprachwissenschaft HS 3 P
Sprachwissenschaft (Slavistik | U 3 WP
oder AVS)
Sprachwissenschaft K 3 P 2 4

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des HS)

Gesamt

6

| 14 |

Von Modul Version 8. a)—d) ist eine auszuwahlen:




Modul 8.

a): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Russisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Sprach- oder PS 3 (3) P 2 6

Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U] 3 (3) P 2 4 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten PS)

Gesamt

[ 4 [ 10]

Modul 8. b): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Tschechisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Sprach- oder PS 3 (3) P 2 6

Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U 3(3) P 2 4 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten PS)

Gesamt | 4 | 10 |

Modul 8. c): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- [SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Sprach- oder PS 3 (3) P 2 6

Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U 3(3) P 2 4 Klausur (60 Min.)

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten PS)

Gesamt | 4 | 10 |

Modul 8. d): Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Litauisch/Lettisch bzw. Lettisch/Finnisch (SNEB)

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich- |[SWS| LP Studienleistung
Studienbeginn | tungsgrad
WiSe (SoSe)

Angewandte Soziolinguistik V/U 3(3) P

Europaischer Multilingualismus | S 3 (3) P 6

in arealer Perspektive

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des S)

Gesamt | 4 | 10 |
Legende:

HS = Hauptseminar

K = Kolloquium

P = Pflicht




Pr = Praktikum

PrS = Projektseminar
PS = Proseminar

S = Seminar

T = Tutorium

U = Ubung

\% = Vorlesung

WP = Wahlpflicht

3. Optionaler Auslandsaufenthalt

Das 3. Semester im Master-Studiengang kann an der Universitat Warschau absolviert
werden. Wahrend des Auslandsstudiums hat der oder die Studierende Lehrveranstaltungen
in einem Umfang von 30 LP erfolgreich zu besuchen. Die in Warschau absolvierten
Lehrveranstaltungen werden individuell auf der Basis eines Learning Agreements festgelegt
und fir den Mainzer Studiengang angerechnet. Das Learning Agreement regelt Inhalt und
Art der zu erbringenden Studien- bzw. Prifungsleistungen. Das Institut fiir Slavistik der
Universitat Mainz, das Partnerinstitut an der Universitat Warschau sowie die oder der
Studierende unterzeichnen das entsprechende Learning Agreement. Fur das
Auslandsstudium stehen in begrenztem Umfange Stipendienplatze zur Verfiigung. Uber
Einzelheiten informiert das Modulhandbuch bzw. die Fachstudienberatung.

C. Masterarbeit und miindliche Abschlusspriifung

1. Masterarbeit (§ 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7)

Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit betragt 5 Monate. Fur die Masterarbeit werden 25
Leistungspunkte vergeben.

Die Masterarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. Eine Ausnahme von dieser Regel ist
nur dann zulassig, wenn das Abfassen der Arbeit in polnischer Sprache eine zusatzliche
Leistung darstellt.

2. Mindliche Abschlussprifung (§ 16 Abs. 2 und Abs. 3)

Die Dauer der mundlichen Abschlussprifung betragt 30 Minuten. Es werden hierfir 5
Leistungspunkte vergeben.*



7. Der Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 05, Slavistik (Schwerpunkt
Russistik) erhilt folgende Fassung:

»Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16
Fachbereich 05
Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Russistik)

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen (§ 2 Abs. 4)
1. Erster Hochschulabschluss: Abschlusszeugnis des vorhergehenden Studiums
a) Bachelorabschluss mit einer Regelstudienzeit von mindestens sechs Semestern an

einer Hochschule in Deutschland oder im Ausland mit einem fachlichen Anteil im Bereich der
Slavistik oder Polonistik/Russistik von mindestens 60 Leistungspunkten (LP)

oder:

b) ein gleichwertiger Abschluss mit gleichwertigem Umfang der fachbezogenen Studien- und
Prifungsleistungen.

c) Das Masterstudium erfolgt in einem der der unter B. 1. aufgeflihrten Profile. Die Wahl eines
Profils setzt voraus, dass in einem abgeschlossenen Studium gemaR a) oder b) mindestens
20 LP in wissenschaftlichen Lehrveranstaltungen des Profilbereichs erworben wurden. Dies
gilt auch fiur Studierende mit einem Abschluss B.A. Slavistik der Johannes Gutenberg-
Universitat, die im M.A. das Profil wechseln wollen. Fehlende Leistungen kénnen nachgeholt
werden.

2. Nachweise Uber erforderliche Sprachkenntnisse

Russisch wird als Schwerpunktsprache studiert. Beim Ubergang vom B.A.-Studiengang
Slavistik mit Schwerpunkt Russistik gemaf der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der
Johannes Gutenberg-Universitat fir die Prifung im Zwei-Facher-Bachelorstudiengang wird
die zuvor studierte zweite Sprache fortgefuhrt (Polnisch, Tschechisch,
Bosnisch/Kroatisch/Serbisch oder Litauisch/Lettisch/Finnisch). Andernfalls sind
entsprechende Kenntnisse des Russischen (Niveau B2 im Europaischen Referenzrahmen)
und der Zweitsprache (Niveau A2 im Europaischen Referenzrahmen) nachzuweisen.

B. Studienumfang (zu § 6 Abs. 1 und 2)

1. Im Verlauf des Masterstudiengangs ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen in
folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):

Profil ,Philologie*:

Gesamtumfang: 40 SWS
- Pflichtlehrveranstaltungen: 26 SWS
- Wahlpflichtveranstaltungen: 14 SWS

Profil ,Literatur
und Geschichte”:

Gesamtumfang: 40 SWS
- Pflichtlehrveranstaltungen: 34 SWS
- Wahlpflichtveranstaltungen: 6 SWS

Profil ,Sprach-
wissenschaft:
Gesamtumfang: 40 SWS



- Pflichtlehrveranstaltungen: 26 SWS
- Wahlpflichtveranstaltungen: 14 SWS

2. Zum erfolgreichen Abschluss des Studiengangs missen insgesamt mindestens 120
Leistungspunkte (LP) nachgewiesen werden, davon entfallen:

Profil ,Philologie*:

a. auf die Pflichtmodule 48 LP,
b. auf die Wahlpflichtmodule 42 LP,
c. fur Praktika gemaR Abs. 4 0 LP,
d. auf die Masterarbeit 25 LP,
e. auf die mundliche Abschlussprifung 5LP

Profil ,Literatur und Geschichte®:

a. auf die Pflichtmodule 74 LP,
b. auf die Wahlpflichtmodule 16 LP,
c. fur Praktika geman Abs. 4 0 LP,
d. auf die Masterarbeit 25 LP,
e. auf die mundliche Abschlussprifung 5LP

Profil ,Sprachwissenschaft”:

a. auf die Pflichtmodule 60 LP,
b. auf die Wahlpflichtmodule 30 LP,
c. fur Praktika gemaR Abs. 4 0 LP,
d. auf die Masterarbeit 25 LP,
e. auf die mundliche Abschlussprifung 5LP

C. Praktika und Auslandsaufenthalte (§ 6 Abs. 4)

Studienleistungen kénnen nach entsprechender Vereinbarung teilweise an auslandischen
Hochschulen erworben werden. Die im Ausland zu absolvierenden Lehrveranstaltungen sowie
die Anerkennung auf den Mainzer Studiengang werden individuell festgelegt. Uber Einzel-
heiten informiert die Fachstudienberatung. Auf § 9 Abs. 2 wird hingewiesen.

D. Masterarbeit und miindliche Abschlusspriifung

1. Masterarbeit (§ 15 Abs. 5 und Abs.7)

Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit betragt 5 Monate. Fir die Masterarbeit werden 25
Leistungspunkte vergeben.

Die Masterarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. Eine Ausnahme von dieser Regel ist
nur dann zuldssig, wenn das Abfassen der Arbeit in russischer Sprache eine zusatzliche
Leistung darstellt.

2. Miindliche Abschlussprifung (§ 16 Abs. 2 und 3)

Die Dauer der mindlichen Abschlussprifung betragt 30 Minuten. Es werden hierfur 5
Leistungspunkte vergeben.

Gegenstand der mundlichen Abschlussprifung ist ein Thema nach Wahl der Kandidatin oder
des Kandidaten, welches im Vorfeld mit den Pruferinnen oder Prufern gemall § 16 Absatz 2
abzustimmen ist.

E. Modulplan



Die naheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils glltigen Modulhandbuch
des Fachs. Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule:

Modul 1) Ausbaumodul 1 Sprache

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
Studienbeginn |tungsgrad
WiSe (SoSe)
Ausbaukurs 1 Grammatik U 1 P 2 4 | Klausur (60 Min.)
Ausbaukurs 1 Aufsatz U 2 P 2 4
Ubersetzung Russisch- U 1(2) P 2 4 | Klausur (60 Min.)
Deutsch

Modulpriifung

Klausur (90 Min.) (im Rahmen von Ausbaukurs 1 Aufsatz)

Gesamt

|6 sSWs[12LP|

Modul 2. a) Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Philologie*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar Sprach- oder | HS 1 WP 2 8

Literaturwissenschaft

Ubung Sprachwiss. oder V/U 1 WP 2 2

Vorlesung

Literaturwissenschaft

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|4 SWS |10 LP|

Modul 2. b) Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar HS 1 P 2 8

Literaturwissenschaft

Vorlesung \% 1 P 2 2

Literaturwissenschaft

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|4sws|[10LP|

Modul 2. ¢) Ausbaumodul 1 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft”

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar HS 1 P 2 8

Sprachwissenschaft

Ubung Sprachwissenschaft | V/U 1 P 2 2

oder Vorlesung AVS

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|4 SWS |10 LP|




Modul 3. a) und b) Ausbaumodul 1 Regionalstudien

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Landeskunde 2 PrS 1 P 2 7

Ubung U 1 P 2 2

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des Proseminars Landeskunde 2)

Gesamt [4asSws|9LP |

Im Modul 3.c) ist zu wahlen zwischen 1a)+1b) und 2).

Modul 3. c) Ausbaumodul 1 Zusatzkompetenzen — Profil ,,S

prachwissenschaft

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

1a) Vorlesung + Tutorium \Y 1 WP 4 6

Math. & statist. Methoden |

1b) Hauptseminar AVS HS 1 WP 2 6

2) Seminar + Ubung S + 1 WP 4 10

Empirische Methoden inder | U

Sprachwissenschaft (AVS)

Modulpriifung

Zwei Klausuren in 1a) oder Hausarbeit in 2)

Gesamt

6/4
SWS

12/10

LP

Von Modul Version 4. a)—d) ist eine auszuwahlen:

Modul 4. a) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Polnisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
Studienbeginn |tungsgrad
WiSe (SoSe)

Thematisches Proseminar PrS 1(2) WP 2 6

zur Sprach- oder

Literaturwissenschaft

Basiskurs 2 U 2(1) P 4 4 | Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

|6 SWS |10 LP|

Modul 4. b) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Tschechisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
Studienbeginn |tungsgrad
WiSe (SoSe)

Thematisches Proseminar PrS 1(2) WP 2 6

zur Sprach- oder

Literaturwissenschaft

Basiskurs 2 U 2(1) P 4 4 | Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

|6 sws|[10LP|




Modul 4. c) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
Studienbeginn |tungsgrad
WiSe (SoSe)

Thematisches Proseminar PrS 1(2) WP 2 6

zur Sprach- oder

Literaturwissenschaft

Basiskurs 2 U 2(1) P 4 4 | Klausur (60 Min.)

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt

|6 sws[10LP|

Modul 4. d) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Litauisch/Lettisch/Finnisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
Studienbeginn |tungsgrad
WiSe (SoSe)

Sprachkurs Litauisch Il oder | U 1(2) WP 4 4 | Klausur (90 Min.)

Sprachkurs Finnisch Il oder

Sprachkurs Lettisch Il

Seminar Soziolinguistisches | S 2(1) P 2 6

Kolloguium

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des Seminars)

Gesamt

|6 swWs|[10LP|

Modul 5. a) Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Philologie*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar Sprach- oder | HS 2 WP 2 8

Literaturwissenschaft

Ubung Altere U 2 P 2 2 | Klausur (30 Min.)

Sprachzustande /

Altkirchenslavisch

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|4 SWS |10 LP|

Modul 5. b) Ausbau

modul 2 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte “

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar Geschichte — | HS 2 P 2 8

Schwerpunkt Osteuropa

Vorlesung V 2 WP 2 2

Literaturwissenschaft oder
Geschichte — Schwerpunkt
Osteuropa

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|4sws|[10LP|




Modul 5. ¢) Ausbaumodul 2 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft®

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar HS 2 P 2 8

Sprachwissenschaft

Kolloquium K 2 P 2 4

Ubung Altere U 2 P 2 2 | Klausur (30 Min.)

Sprachzustande /

Altkirchenslavisch

Modulpriifung

Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt

|6 SWS |14 LP|

Modul 6. a) Ausbaumodul Regionalstudien — Profil ,,Philologie“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Projektseminar PrS 2 P 2 7

Ubung U 2 P 2 2

Modulpriifung

Projektprasentation (im Rahmen des besuchten
Projektseminars)

Gesamt

|4SWS|9LP |

Modul 6. b) Ausbaumodul Regionalstudien — Profil ,,Literatur und Geschichte“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Projektseminar PrS 2 P 2 7

Ubung v/U 2 WP 2 2

Regionalwissenschaft oder
Vorlesung Geschichte —
Schwerpunkt Osteuropa

Modulpriifung

Projektprasentation (im Rahmen des besuchten
Projektseminars)

Gesamt

|4SWS|9LP |

Im Modul 6.c) ist Variante 1) zu wahlen, wenn in Modul 3.c) die Variante 1a)+1b) gewahlt
wurde. Die Variante 2) ist zu wahlen, wenn in Modul 3.c) die Variante 2) gewahlt wurde.

Modul 6. ¢) Ausbaumodul 2 Zusatzkompetenzen — Profil ,,Sprachwissenschaft*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

1) Vorlesung + Tutorium \Y 2 WP 4 6

Math. & statist. Methoden |l

2) Hauptseminar aus der HS 2 WP 2 8

AVS

Modulpriifung

Klausur in 1) oder Hausarbeit in 2)

Gesamt

4/2
SWS

6/8 LP




Modul 7. a) Ausbaumodul 2 Sprache - Profil ,,Philologie*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Ausbaukurs 2: U 3 P 2 4

Konversation 2

Kolloquium in russischer U 3 WP 2 4

Sprache oder Linguistische

Lektire

Modulpriifung

mundliche Prufung 15 Min. (im Rahmen von Konversation 2)

Gesamt

|4sws|8LP |

Modul 7. b) Ausbaumodul 2 Sprache — Profil ,,Literatur und Geschichte“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Ausbaukurs 2: U 3 P 2 4

Konversation 2

Kolloquium in russischer U 3 P 2 4

Sprache

Modulpriifung

mundliche Prifung 15 Min. (im Rahmen von Konversation 2)

Gesamt

|4sws|8LP |

Modul 7. c) Ausbaumodul 2 Sprache — Profil ,,Sprachwissenschaft®

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Ausbaukurs 2: U 3 P 2 4

Konversation 2

Linguistische Lektire U 3 P 2 4

Modulpriifung

mundliche Prifung 15 Min. (im Rahmen von Konversation 2)

Gesamt

|4Sws|8LP |

Modul 8. a) Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Philologie“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar Sprach- oder | HS 3 WP 2 8

Literaturwissenschaft

Kolloquium K 3 P 2 4

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt |4sws|[12LP|




Modul 8. b) Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Literatur und Geschichte*

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar HS 3 P 2 8

Literaturwissenschaft

Kolloquium K 3 P 2 4

Modulpriifug Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt | 4 SWS |12 LP|

Modul 8. c) Ausbaumodul 3 Slavistik — Profil ,,Sprachwissenschaft“

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Hauptseminar HS 3 P 2 8

Sprachwissenschaft

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Hauptseminars)

Gesamt | 2 SWS | SLP |

Von Modul Version 9. a)-d) ist eine auszuwahlen:

Modul 9. a) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Polnisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Thematisches Proseminar PrS 3 WP 2 6

zur Sprach- oder

Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U 3 P 2 4 | Klausur (60 Min.)

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt |4sws|[10LP|

Modul 9. b) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Tschechisch

Lehrveranstaltung Art | Regelsemester | Verpflich-| SWS LP Studienleistung
tungsgrad

Thematisches Proseminar PrS 3 WP 2 6

zur Sprach- oder

Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U 3 P 2 4 | Klausur (60 Min.)

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)

Gesamt |4sws|[10LP|




Modul 9. ¢) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Bosnisch/Kroatisch/Serbisch

Lehrveranstaltung Art Regel- Verpflich-| SWS LP Studienleistung
semester tungs-
grad
Thematisches Proseminar PrsS 3 WP 2 6

zur Sprach- oder
Literaturwissenschaft

Basiskurs 3 U 3 P 2 4 | Klausur (60 Min.)
Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des besuchten Proseminars)
Gesamt |4sws|[10LP|

Modul 9. d) Ausbaumodul 1 Zweite Sprache — Litauisch/Lettisch/Finnisch

Lehrveranstaltung Art Regel- Verpflich-| SWS LP Studienleistung
semester tungs-
grad

Vorlesung/ Ubung v/ U 3 P 2 4
Angewandte Soziolinguistik

Seminar Europaischer S 3 P 2 6
Multilingualismus in arealer
Perspektive

Modulpriifung Hausarbeit (im Rahmen des Seminars)

Gesamt |4sws|[10LP|

Legende:

HS Hauptseminar

Kolloguium
Pflichtlehrveranstaltung
Proseminar

Seminar

Ubung

Vorlesung
Wahlpflichtlehrveranstaltung®

wn
1 1 | 1 I | B |




Artikel 2

(1) Diese Ordnung zur Anderung der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes
Gutenberg-Universitat Mainz fir die Prifung in Masterstudiengangen tritt soweit in den
nachfolgenden Absatzen nichts Abweichendes bestimmt ist, am Tage nach ihrer
Veroffentlichung im Verdffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz in Kraft.

(2) Die Anderung des Artikel 1 Nr. 1 tritt ab dem Wintersemester 2019/20 in Kraft.

(3) Die Anderungen des Artikels 1 Nr. 2 gelten fiir Studierende, die ab dem Wintersemester
2019/20 in den Masterstudiengang Kommunikation (Schwerpunkt Kommunikations- und
Medienforschung) an der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz eingeschrieben werden.
Zudem gelten die Anderungen flr Studierende, die bereits vor dem Wintersemester 2019/20
in den Masterstudiengang eingeschrieben waren und sich noch nicht fur Modul 1 angemeldet
haben. Das Recht nach Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-
Universitat Mainz fur die Prufung in Masterstudiengédngen vom 13. Dezember 2011 (StAnz.
S. 263), zuletzt gedndert mit Ordnung vom 13. Marz 2019 gepruft zu werden, kann langstens
bis einschliellich Sommersemester 2022 ausgelbt werden. Danach muss die Prifung nach
den Regelungen der sich aus dieser Anderungsordnung ergebenden Fassung fortgesetzt
werden. In Fallen besonderer Harte kann diese Frist angemessen verlangert werden. Ein
schriftlicher Antrag auf Fristverlangerung ist spatestens bis zum 30. Juni 2022 beim
Prufungsausschuss zu stellen. § 26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. Eine Verlangerung
Uber das Sommersemester 2023 hinaus ist nicht mdglich.

(4) Die Anderungen des Artikels 1 Nr. 3 gelten fiir Studierende, die ab dem Wintersemester
2019/20 in den Masterstudiengang Kommunikation (Schwerpunkt Medienmanagement) an
der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz eingeschrieben werden. Zudem gelten die
Anderungen fiir Studierende, die bereits vor dem Wintersemester 2019/20 in den
Masterstudiengang eingeschrieben waren und sich noch nicht fir Modul 1 oder Modul 2
angemeldet haben. Das Recht nach Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes
Gutenberg-Universitat Mainz fur die Prufung in Masterstudiengangen vom 13. Dezember 2011
(StAnz. S. 263), zuletzt geadndert mit Ordnung vom 13. Marz 2019 geprift zu werden, kann
langstens bis einschliellich Sommersemester 2022 ausgelibt werden. Danach muss die
Priifung nach den Regelungen der sich aus dieser Anderungsordnung ergebenden Fassung
fortgesetzt werden. In Fallen besonderer Harte kann diese Frist angemessen verlangert
werden. Ein schriftlicher Antrag auf Fristverlangerung ist spatestens bis zum 30. Juni 2022
beim Prufungsausschuss zu stellen. §26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. Eine
Verlangerung Uber das Sommersemester 2023 hinaus ist nicht méglich.

(5) Die Anderungen des Artikels 1 Nr. 4 gelten fiir Studierende, die ab dem Wintersemester
2019/20 in den Masterstudiengang Kommunikation (Schwerpunkt Unternehmens-
kommunikation) an der Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz eingeschrieben werden.
Zudem gelten die Anderungen fiir Studierende, die bereits vor dem Wintersemester 2019/20
in den Masterstudiengang eingeschrieben waren und sich noch nicht fir Modul 1 oder Modul
8 angemeldet haben. Das Recht nach Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes
Gutenberg Universitat-Mainz fur die Prifung in Masterstudiengangen vom 13. Dezember 2011
(StAnz. S. 263), zuletzt geandert mit Ordnung vom 13. Marz 2019 geprift zu werden, kann
langstens bis einschlielich Sommersemester 2022 ausgeubt werden. Danach muss die
Priifung nach den Regelungen der sich aus dieser Anderungsordnung ergebenden Fassung
fortgesetzt werden. In Fallen besonderer Harte kann diese Frist angemessen verlangert
werden. Ein schriftlicher Antrag auf Fristverlangerung ist spatestens bis zum 30. Juni 2022
beim Prifungsausschuss zu stellen. §26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. Eine
Verlangerung Uber das Sommersemester 2023 hinaus ist nicht méglich.



(6) Die Anderungen des Artikels 1 Nr. 6 und Nr. 7 gelten fiir Studierende, die ab dem
Wintersemester 2019/20 in den Masterstudiengang Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt
Polonistik) oder Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Russistik) an der Johannes
Gutenberg-Universitat Mainz eingeschrieben werden.

Studierende, die vor dem Wintersemester 2019/2020 in dem Masterstudiengang Slavistik
(Schwerpunkt Polonistik) oder in den Masterstudiengang Slavistik (Schwerpunkt Russistik)
eingeschrieben waren, kdnnen wahlen, ob sie ihr Studium nach der Ordnung der Fachbereiche
02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz far die Prifung in
Masterstudiengangen vom 13. Dezember 2011 (StAnz. S. 263), zuletzt gedndert mit Ordnung
13. Méarz 2019, fortsetzen oder nach Regelungen der sich aus dieser Anderungsordnung
ergebenden Fassung fortsetzen wollen. Das Wahlrecht ist schriftlich bis zum 31. Juli 2019
gegeniber dem zustandigen Prifungsausschuss zu erklaren. Eine einmal getroffene Wahl ist
unwiderruflich. Wird von dem Wahlrecht kein Gebrauch gemacht, wird das Studium nach der
bisherigen Prifungsordnung fortgesetzt.

Das Recht nach Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg
Universitat-Mainz fur die Prifung in Masterstudiengangen vom 13. Dezember 2011 (StAnz. S.
263), zuletzt gedndert mit Ordnung vom 13. Marz 2019 geprift zu werden, kann langstens bis
einschlief3lich Sommersemester 2023 ausgeubt werden. Danach muss die Prifung nach den
Regelungen der sich aus dieser Anderungsordnung ergebenden Fassung fortgesetzt werden.
In Fallen besonderer Harte kann diese Frist angemessen verlangert werden. Ein schriftlicher
Antrag auf Fristverlangerung ist spatestens bis zum 30. Juni 2023 beim Priufungsausschuss
zu stellen. §26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. Eine Verlangerung Uber das
Sommersemester 2025 hinaus ist nicht moglich.

Mainz, den 9. April 2019

Der Dekan
des Fachbereichs 02 — Sozialwissenschaft, Medien und Sport
Univ.-Prof. Dr. Gregor Daschmann

Die Dekanin
des Fachbereichs 05 — Philosophie und Philologie
Univ.-Prof. Dr. Sylvia Thiele
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	1. Im Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16 wird die Liste der Fächer wie folgt geändert:
	a) Die Bezeichnung „Slavistik (Schwerpunkt Polonistik)“ wird ersetzt durch die Bezeichnung „Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Polonistik)“.
	b) Die Bezeichnung „Slavistik (Schwerpunkt Russistik)“ wird ersetzt durch die Bezeichnung „Slavistik/Osteuropastudien (Schwerpunkt Russistik)“.
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	5. Im Anhang zu §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 05, Romanistik interkulturell, Buchstabe A. Fachspezifische Zugangsvoraussetzungen (§ 2 Abs. 1), Nummer 2, wird die Ziffer I ersatzlos gestrichen und bei Ziffer II das Gliederungszeichen „II.“.
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	7. Der Anhang zu den §§ 2, 5, 6, 11-16, Fachbereich 05, Slavistik (Schwerpunkt Russistik) erhält folgende Fassung:
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